
InteMgenz - Nlatt zur NmbaOer Ueitung

HamstaZ sen 27. N u l i 1883.

vermischte V^erlAntbarttngett.
Z. 96I. (i) Nr. 2̂ 9.

E d i c t.
Von dem Bezilksqen'dle ^onneqq wild den

Unbekannten Zrden teK vli^orbenen I u i i Hridar,
M'ttklst teö ge^cn-värtlarn VdlcteZ crinnelt: Cs hade
wider sie Ai^on Krantz im eiqenen Nain ln , uno c-ls
sscscylichen Vertreter leiner Ehegattinn Maria Krantz
dei diesem Gerichte dle Klaae rregen Veljähll»
und iIllofchenerllarung der Echuldforterung von
ic»a ss. aus dem Schuldscheine, cicla. 2a December
ltioo angebracht, rrotüber tie Tagsahung auf den
2 ^ October i. I . , um 9 UhrMoigens, angeord«
net wurde.

Da der Aufenthalt der I u n Hrioar'fchen Er«
ben dlksem Aerichte unbekannt l f i , und dieselben
Vlelicicht aus ten k. f. Staaten abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertretung auf ihre Gcfahr
und llnkosten ten Adam ».cßner ron Brundvlf als
Curator desnNt, mn welcdem die anqeblachle
Rechlsfacde nacb d?r aNgememen Gerichlrorilmng
veidandelt und entschieden werten rrl ld.

Die unbesannlen ßrden ies Jur i i^sid.ir wel»
den dessen zu dem Enke ennnert, dan-.tt sie c)Nen.
falls zu lechcer ZeU seldst etsäelnen, odec dem
bellimmten Vel t l t lcr ihre Rec!.lvoedt»fe miithel»
l?n, oocr sicv einen andcln Vaitwaltel bestellen,
und diesem Ger,cl.ce namhaft machen mVaenj rvi»
trigeng sie sich die aus ihiel Veradläumung ent«
stehenoen folgen selbst deizumefsen haben irerden.

B^zicfKgerlcht Sonnegg am 24. M a i ,635.

3, gftZ. (,) " ° ° ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ° ^ " ^ N ^ 556.
D i e n s s e r l e d i g u n g .

Jene ledigen Individuen ^ rrelche die bei dem
Obelrichceranue bei Herrschaft .»^sdelsberg, in der
hauvtqemeinde Gut^nfelo erledigte Gemeinden?,
neivstesle, wcmit eln jährlicher Gehalt von 60 ss.
M . M . aus del BezictScassa, dann fteye Kost und
Wohnung, am Sitze des zIberriHteramtcs verbun»
len ist, anzutreten v ünscben , haden sich enttrc»
ser persönliä) oder rmt portofleien Gesuchen enl«
wcöer an î ie Inh^dung der Herrschaft ^odclsderg,
oder a^er unmlnelrar an ciese Bezilssdrigsett
H>K ! . Septemdef d. I . zu wtnten, und Nä? üder
ch^en GeburtSolt, disbcrigkn Aufcnlholt. Bcschaf.
Ngung und untaielhaflen Lebenswandel legal aus«
zuweisen.

Beznksodligkeil Aueisperg Len l5. Ju l i :833,

T d z c t.
Vom B.zn'sgeriäte Prem rrird besannt <zc«

m i t t : OK seo üde^ Ansuchen der Ics pd TerasH'»
<chen Grben von Lissa, t?ea-n ihncn sctul^igen
360 st. <'.. 5. c. dle öffentliche Fcilbiktus-.g der. t?m
A'!lc>" Beuzhjq zu llnlelftmon e a.entoum!i<tcn,
t t i n Muntduche Semenhoss 5uk Urb. N l . 5 l U '

dienenden, gericktlich auf l5y ss. gesHähten >j6
Hübe im Erecuticnsn-ege terri l l igel, aucb seien
hlezu drei Feilbietutifzstaafaßungen, nämlich: sür
den »6. August, i6 . September und ,6. October
,855. jedesmal zu den rormutäulgen AmtZftundett
in I-.oc0 Unterfemon mi : dem Anhange destlmmt
worden, daß die Psontrealiläten dei der er^en
und zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schatzungsrrerth, bei der dritten aber auch unter
demselben bintangegeben rrerdkn würden.

Demnach werten die Kaustustigen dazu zu er-
scheinen eingeladen, und tonnen die Echäyung
nebst Veltaufsbedlngnissen täglich hieramts ein«

Bezirksgericht Prem am <» Jun i lL33,

'Z- 967. ( l ) " ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ s ^ u f i « Nr. ! 2 l .
G d i c t.

Pom Bezkksgeriitte Tlcsscn n-ird bicmit ös-
fentlicd fund ßcwackt: Eb fty u^er Ansuchen des
Iaccd Eä'critz rcn Vrc fcuha , Bezirk Ntudegg/
wiocr tel! Andreas Tu r l rô > Oberdälntdal, pun»-
to aus dem qerictNiclen Beralellle vom 7. Jun i
zäl7 , und nacttlägils en N. reccinlur.'t vcm l6<
I u n l 18,9 fcdulöig stehenden 6« ji. Intercsien und
Unlöstcn, in die kfeculive sscilbict^rg der, tem
Gecitiec ^edengen, dem Ic^l^cten Gute Oritfch,
zu!, Recl. Nr. i3 urid Uld. Nr. 22 diensttaren,
uno auf 566 si. gelichlück stksäoyten ganzen hübe
sammt den dazu «ebösigkn V o h n . und Wirth»
schafrsgedäuden <;errMigel, uno ^u deren Behufe
drei Taqsahungen. at^: auf dcn 5c>. M a i , l . Ju l i
und 2. August l . I . , jederzlN Bormttlags um 9
Nhr, in I^uco dcr Realilät, mit ?cm ^ewöhnliä?en
Anhange anberaumt morden, doß rrenn die gcdach»
te Realität weder tei der elstfn noch zi^einn Feil»
bietungstaglatzung vm t?n Eci'äpun^ßweNb Vöer
talübcr an VÄann atdractt ?r?ct5n lönnte, solche
bei der dtttten und lsh-en cul.1- unlei tcm Sä?äz«
zunaswerthe dinlanaeaebcn norden rrü»de. Wozu
.kau^ustlge an obbefilnimtcn Tagen in I.ncn der
Äealitöt zu Dbtldarrühal, mit scm Vemclken
zu eiichkinen bnmtt nnssel,i5cn aelden. daß die
tießsälligsn LicitciNonsbeclNstnisie täglici' in d«eser
Atp?«>sanl'>ti zu den o,efröhnlie>,t,'n Amlsstunden
tin^,eslhcn werden 'ornen.

" Kliffen am 8. Apnl ,653.
A n m e r k u n 9 B«i der zweiten Ac'tütions«

tags^hunq ist s?in KauftufNIer elschieucn.

^ . Qio. (2) Nr. l3lo«

A!1« I?ne . rrcicd? auf oen Naä'laß des, om
2c). März il'55 . zu Nnl rcnot tcsisw rflstorbe-
NlN hud^nd^Nhcsk G e!.i Rcßmann (^lati^iiek)
oik Oli-en cdcr (! lau !q t !infplüäe zu macte«
ftetcnsen s o^sl >n tenfiidsn cllicb schulden, ha»
hcn äcr. 27. U u ^ ' l c.^) , , Bclnnüa^s uin 9 Uhr,
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«or diesem Gerichte, und zwar Trssere zur Darthu,
ung ihcer Ansprüche bei sonstigen Folgen des §.
6lch h. O. B . , Letztere ader zur Richt,^fiillunz
ihrer Schulden so gewiß zu erscheinen, lviongeng
gegen die Ausbleibenden sogleich im Rechtswege
vorgegangen werden wird.

Vereintes BezictSgericht Radni2nnsoülf k«n
,a. Ju l i i853.

Z. 976. (2) Nr. 9tz2.
E d i c t .

Vom k. f. Bezirksgerichts der Cameralherc«
fchaft 3aH wird dem unwissend wo befinonchen
Hanfche Kedeg/ und testen glelHsalis undekannteu
Srbe". mittels dicles Tincls erinnelt: Es habe wt«
der sie bei dlescm Gcrlchte Anton Malscdeg aus
Goreinavaß, Nr. 27, l?ie Klage auf Veczährl' und
Cclofcbenelllärun^ oer Forterung pc. 70a ft. Du«
cat. unF. oder 79I st. 2o ss., aus dem Hchuldscbel«
ne, 660. 10. August 177b, int. I . Februar ,764
angebracht, und um Anordnung einer Tagsatzung
gebeten»

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Bezirksgerichte unbekannt, und weil solcke vielleicht
aus den 5. s. Erdlanten abwesend sind, so Hal man
zu deren Vertheidigung aui deren Gefahr und lln«
tollen den Hcrrn Max ^edall als lZucaior besteül^
M't welchem dle angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden lHenchlsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Zur Verhandlung dieser RcHtZfalfe mit tem
aufgesteNten Ourator wurde die tagfayunq auf den
29. September l. I . , VoimittaqK um 9 Uhr vor
diesem Oenchc« angeortnet. dessen die Bettagten
mit dem erinnert werden, dah z1e zu rechter .^kic
ftldst erschltnen, oder inzwischen dem bcstimmien
Curulor ,hre Nechlüdehelfe an die Hand geden.
auch t in-n andern Sachwalter zu bef?el!<n, und die-
sem Gelichte nahmhaft zu machen, und ülerhaurt
im ordenlUchen Wege einzuscklciten wissen möqtn,
rro sie Nch eie aus oer '^eradsäumunq entstehen^
d«n Folgen selbst zuzuschlclben daden lrerdtn.

K. L . BezirlsgelichtSlaatöherrschaftLackam
26. Jun i ,833.

Z. 961. (3) Ns^ LÜ3,
E d i c t .

Asse Jene. welche auf den Verlaß des zu Utsch«
z'enive am 6. Jun i t835 tesl^w velssscbenen Ma»
thias Hotscheoel, entweder als Orden ober a!t
Gläubiger, oder aus was immer für emem NeHt5«
titei emen Anspruch zu machen vermeinen, rrec^
den angewiesen a?n »o. Au^uft z933, Vormit-'
tags um I Uhr, so gewiß vor dlefem Geriet,:
zu eischeinen und ihre vecmeintl,cten Rechte dar*
zuthun, als sie sich witl i^ens die Folgen des §.
8 l4 a. b. G. B . selest zuzuschreiben haben werds,!.

Vereintes Bkzictsgcrichl Neudegg am 19. I a i i
iL53.

Z« 988. ( l ) G E r z e i ch n i ß.
nachstehender Individuen des Bezirks Nassenfuß, rv.-lche auf die M i l i t ä r . Voiladungszetteln

flüchtig geiroroen sind.

d e s V o r g e l a d e n e n . ! ^

. . » , ! « P f a r r 2^3^« A n m e r k u n g
^ x ^ ^ ' W o h n o r t ^ Z w^

, Barthelmä Regina PodthulN 7 Obernassenfuß ,3,3 ReklUtirungsstuchlling.
2 Mathias Saje ' „ 6 „ «8l3 detto
2 Anton Mart,ntschitsch Ottounig ! i 3 S t . Kanzian lL<2 ^, detto
4 Johann Sorz Wodals ! 7 h. Dreifaltigfeit >^3 decto
5 Ignaz Beutz Etaltenberg ! 7! ^bernassenfuh »8l2 detto
6 Anton Tollmainel Maklouh ü^ d. Dreifaltigseit >8.2 .^ detts
7 Ignaz Tlacha SeNaoei^hilback 4! Obern^.sscnfuß ,8>2 detto
8 Anton Perfche S t . Margarsth ^ 5! St.Margareth iL !2 dctto
9 Johann Kerez Radula 5 „ 1812 <, dstto

,ö Joseph Perfche ' Oreschje 27 ^ ,3,2 tetla
" , l Zranz Meltelka Wuttckka ß »7 Z S t . Lanu^n .812! ditto

,2 Mathias Gsrrenz Untecstlmz 3 ! E t . Margarsth l8« l ^ detts
zZ Anton Plamnz Telttcde 6 St» Ranzian »8-^, delta
ich Joseph Dulz Matsciiksuh 4 „ »Lc.9 delta
,5 Johann Dcdeuh Paulavaß 3 h. Dreifalrgkeit N8c,Ü - . detts
z6 M a i t m Plauh Icuschauz 6 Odernüffcnsuh !i8c>8 delto
17 Johann Sallocher Wwze 4 ! ^ t . M a r g a r t t h z i L ^ ^ detts

Diese Individuen baben binnen drei Monaten a cigla sich verläßlich buher zu stellen,
und sich über ihr^Ausbleidsn standhaft zu rechtfertigen, o.!2 im Widrig?« gegen sie mit gesetzlicher
Strenge vorgegangen werben wird. ,

BezntSsbligteit Rassenfuß am i g . Jun i iL33.



Zg/
Z. 9^O. (3) Just. Nr . I2o3.

E d i c t .
2l!le Jene, die bei dem Pcllasse des zu P.-he

verstorbenen M a M n NutschitsH, aus was immer
für einem Rechtsgiunte einen Anspruch zu mawen
berechtiget zu fern glauben, haben selben dei der
diehfaNS auf een 2. August l. I . , ssrüh 9 Uhr, hier»
ämtlich bestimmten Tagsahun»; jo gecrlh anzume!»
den. widrigens sie sich cle Ioigen tes §. 6^4 b.
G. H . selbst zuzuschreiben haben.

Bezirlvgenssl Weixelverg am 5. Ju l i ,353.

Z. y5g. (5) N r . 796.
C o n v o c a t i o n .

Vom ^eZi.ehelichte zu L^ndstraß, Neustadt«
ler Kreises, i rnd hiemic bekannt gemacht: (Zs sey
Joseph Kovacschilfch (^oNelllsch) am l5 . A p r l l ,
und dessen Weib Mar ia Kovalschusch am 9. M a i
ib55, geirestnen Realttälenbesiher in der Sladt
Landstray, gestorben; daher weiten alle Diejeni»
gen, lrclche a^f diese Belläsfe aus «ras immer
iür einem Grunde einen Anfpluch zu haden ver»
meinen, hiemit aufgefordert, solchen bei cer am
3a. Ju l i ,ä53, '^olmicta^s um »o Uhr, vor die«
sem ^ezllkögcrichle angeordneten Liquldationstag-
sahung so gerc'h gchöltg anzumelden und zu er«
pceisen, alö >r:tliqcns die Folgen dis §. äich des
s^gem. bür.zkll. Geletzducdes emzutieten hauen»

Lanöstlüh am 5. Ju l i i855.

Z . 962. (5) ^^ "^ I ? " N l . ö5Z.
E d i c t .

Alle Jene, welcke auf den Verlaß des am ü .
Jun i l. I . zu S^Na al, inw3 t̂<^> v^stordcn'n An ,
dreas Tetauä, aus n?as immer fur einem Rech.ls:
grünte Ansprüche machen zu können vermeinen,
oder dazu etw^s schulden, haben ;u der auf den
27. August !. F . , Früh I Uyr, hieroces angeord-
nelen Llquioazlonstagjayunq bei Hermeitung o?r
gesetzlichen Fclgcn zu erscheinen-

Bezirtsgeliän Schn?cdcrg am zl). ^ ^ l l !653.

Z. Z6.^.
A n z s i g 3.

Für künftige Michacilzctt ist auf dem
Platze N r . 5 / lm drttrcn Hcocke, ein Quar-
tler,, buchend aus drei Ztin,uern, Küche, 42peil
sckammer, Keller, Holzleg? und Dachkammer,
zu vergeben.

Auch ist im nämlichen Hause, im dritten
-Stocke rückwärts, em Quartier auf kommen-
dcn Michaeli, bestehend aus zwei Zimmern,
einem Eabmette, Küche, Speisekammer, Holz-
lege und Dachkammer, zu vergeben.

Das Nähcrc erfahrt man im nämlichen
Hause im zweiten Stöcke, odcr im Kaffeehause.

Z. 967. (3)
Bei Herrn Dr. Crobath wud ge-

gen pupMarmäßtge Slcherhctt em
Capital von ^äoo" fi. C. M. dargs-
Uepen.

Z. 97^' (2)
P r ä n u m e r a t i 0 n s - A n z e i g e

an bie

h o c h w . H e r r e n S e e l s o r g e r u n d P r e d i g e r .

Gsmilettscher Machlast
des wei l .

hoch'rüstl^tten Herrn
N v r i a n G r e t s ch.

E n t h a l t e n d :

desscn noch nie im Drucke erschienene

Konn - und F^efttagO-
Uredigten.

F a s t e n p r e d i g t e n ,
l! N d

G e l e g e n h e i t s r e d e n .
v o n

Neopolv Kcherlich,
P r e d i g e r n n d C u r a t e i , z u d e n S c h o t t e n .

Bei einem Werke vca solchem llmsange ist es
unmöglich, tie Bo^en und Näncezahl auf das ge-
naueste voraus zu bestimmen; doch dürfte dirfel«
de bei einer mit jchonen, »ncht zu lle'.nen Lettern
gecruckcen Auiiage 'n gr. 6. auf rciläusig 24a
Druckvoqcn. tie cann in »2 Bänden zeder Band
zu ungcfädr 2c> Bo^.«n am zweckmäßigsten cingc»
theilt ln Terminen von zirei zu z^rel Monaten ein»
aneer folgen sollen. Um scwohl tie Anschaffung
dieser voccrcffllchen Ple^i^ l f tmmlung dem boch.
würtiljen (3^ecus zu elleichccln, ols auch um di^
Große der Auftage bestimmen zu k^-.nen, schiägt
die unterzeichnete Üuchdandlung den ^.veg der Pcä>
numecatlon unter foigenden Bedingnisscn vor:

Man pränumecill, auf das ganzc Unternehmen
mit 1 l i. ( i M , . uno genaht cadurä) t,e Begün.
stl^unq, als Pcänumerant den Dsuckooqcn zu 2 ts.
(3. M . zu erhallen. Dlefes Verbaüniß seht de^
^re:5 jeoen Bandes, wie ihn die t>. ^ . Pränumc«
ranten bei jetesmaligem Gmp^nge oesselden zu
erlegen baden, nach der dann enthaltenen Bogen«
z«hl fest, und oer als PränumelsNon bezohlle
Gulden bleibt ihnen gutgrschncden, bi» er bei Len
beiden letzten Bänden, jedesmal mit 3a tc,, in
Adiecbnung geblacbc werden kann.

Dlese Bebingnlfse gelten jedoch nur bis zum
Erscheinen des ersten Sandes, welche w l l , um auch
asse im Auslande befindlichen Herren Zcclsocgec
und Pred'qer an oen Vortheilen dieser Pränume«
ration Theil nehmen zu lassen, bis auf Al^ihelli»
gen Vieses Jahres i,325 hinausletzen. dafür aber
mit diesem Termine sdige Pränumeranon unwi-
dercustlch schloßen, und iür oie sväter Omtreten:
den anoere Beoingn'.sse im Gerhättniffe elnes er»
höhten Ladenpreises seiner Zeit dlkannt machen
rverosn.

Mechitaristen - Congregations . Buchhandlung
in W'.en, Sinqerstrahe Nr. 696, dem deutschen
haus? ss?qenüder.

D u Korn'sche Buchhandlung
in Latbach nimmt darauf Pränume-
rattvn an.



Diese in jeder Hmslchr auf das Vortbellbafteste eingerichtete Aus -
spielung erregte schon be: der öffentlichen Ankündigung große Aufmerksam-
kei t , und fand in kurzer Zeit so viele Thn lnehmer , daß sich das unter-
zeichnete Großhandlunashaus in der angenehmen Lage befindet, dem al l -
gemein geäußerten Wunsche einer f r ü h e ren Z i e h u n g entsprechen, und
solche statt am I^z. D e c e m b e r bereits auf

bestimmt und unabänderlich feststen zu können.
D i e ^ I H I j j Gewinnste dieser Lotterie bestehen aus f ü n f H a u p t -

t r e f f e r n , näml ich: . ' ,

Dem prachtigen Herrschaftshaufe
Nr. iZ7, inBaden^ oder . ft. 200,000W.W«

' Dem schönen Haust/Nr. i Z,-in Ried/
oder . . . . . . . . st. 2ö ,0oo W . W .

Einem Silber-Tafel- Service von
2500 Loth, im Werthe von . ft. i^sooW.W.

Einem Silber-Kaffee- luThce-Ser- -
mev. 1500L0G 7,600W.W.

Einer Silber-Damen-Toilette von̂
1000 LoG im Werthe von . ft. ^oooW.W.

Zusammen 4 5 O ̂ t t 6 O si- W. W.

D a s Los kostet 4 si. C. M . , und auf f ü n f Lose wird e i n Los unent-
geltlich verabfolgt.

Die Silbergewinnste sind in Wien , am Kohlmarkt, N r . n ä 6 , zu
Jedermanns Ansicht öffentlich ausgestellt.

Wlen am 22. Imn i655. " D. Z l nne r ,
Comptoir am Bc,u?l'limavkt, N r . 56l°

Lose dieser Lotterie sino in Laibach bei Ferd. I . S c h m i d t , am Con-
grcßplatze, beim Mohren, im Verfchlechgewölbe, zu haben.


